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Bezirksoberliga Mittelfranken

4. Spieltag RR ∙  09.04. 2012

BSC Erlangen
Kreisklasse 5    2. Mannschaft

Tuspo Nürnberg (auswärts)

Der letzte Spieltag

Wir begrüßen die
S hi d i ht d

       Der letzte Spieltag                    
(Hersbruck) ist in diesem 
Heft nicht berücksichtigt.

Schiedsrichter der
heutigen Partie:

• SR        Hr. Brandon Gonzales

• ASS1:  Fr.  Annette Raith

• ASS2:  Hr.  Sebastian Segmüller



Unser heutiger Gegner

Wechsel   in der Winterpause:
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TSV Kader für das heutige Spiel
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Spielballspenden 2011/12

Hier eine Übersicht über alle SpielballspendenHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Ansbach II von Thomas Rottner
2. Spielball gegen Zirndorf von Albin Gießwein
3. Spielball gegen ASV Vach von Weber Felix
4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul
5. Spielball gegen Hersbruck von W.B.a.B.
6. Spielball Gegen Feucht von Helmut Lösel
7. Spielball gegen Roth vom CSU Ortsverband-Neunhof-Kraftshof-Buch
8. Spielball gegen Seligenporten von Aubaret Paul
9. Spielball gegen Wendelstein von Hofer Werner
10. Spielball gegen  BSC Erlangen von Leibold Arno
11. Spielball gegen Woffenbach von Erkel Herbert
12. Spielball gegen Kornburg von Jürgen Wölfel
13. Spielball gegen  Quelle Fürth von unserm Wirten Georgi
14. Spielball gegen Schwabach 04 von Stefan Fleischmann
15 S i lb ll d l t t BOL B ll B i d f Libbi

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

15. Spielball und letzten BOL Ball gegen Baiersdorf von Libbi

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

unserem treuen Fan

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Arno Leibold
Dankeschön

Herausgeber:
TSV Nürnberg-Buch 1921 e. V., Am Wegfeld 41, 90427 Nürnberg
Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92
Layout: Matthias Leibold
Auflage: 150 Stück
E h i i 14tä i (H i i l )
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Piep, piep, piep – wir       haben uns ALLE lieb.

Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zu unserem zwölften Heimspiel am Ostermontag gegen den 
BSC Erlangen.
22 Spiele, 45 Punkte, 48:20 Tore. Vielen fällt da ein Lied von Wolfgang Ambros22 Spiele, 45 Punkte, 48:20 Tore. Vielen fällt da ein Lied von Wolfgang Ambros 
ein, das heißt: „ Zwickts mi, i glab i tram“. Aber es ist kein Traum. Was euere 
Bucher Jung`s in dieser Saison leisten ist aller Ehren wert. Wir sind bestimmt nicht 
die spielerisch beste Mannschaft der BOL aber die Jung`s holen in jedem Spiel das 
Maximum aus sich heraus, halten sich meistens an die Vorgaben und haben im 
letzten Jahr unheimlich dazugelernt. Im Moment passt einfach vieles bei uns und 
wir sind auf einem guten Weg. d au gu g
Dass wir dazugelernt haben zeigte  die Partie letzte Woche gegen Kornburg. Im 
Hinspiel wurden wir mit Kreislaufproblemen und Schwindelgefühlen und einen viel 
zu niedrigen 1:2 Endergebnis in die Kabine geführt. Diesmal ging es den 
Kornburgern so. Von der ersten Minute an wollte die Mannschaft den Dreier. Auch 
ohne unseren Abwehrchef Thomas Reichel  spielten wir phasenweise tollen 
Fußball. Edi Hulm opferte sich fürs Abwehrzentrum und war danach überrascht, p ,
wie fit man nach einen Spiel noch sein kann. Stefan Scherzer schaltete seine 
Gegenspieler aus, Luggi Metz spielte mal wieder fast ohne Fehler und Stefan 
Fleischmann machte nach einem Durchhänger wieder eine starke Partie. Sein 
Bruder Christian hatte die wichtigste Rolle, er musste die Schaltzentrale der Gäste 
ausschalten. Jackson Ruziski hätte wohl lieber seinen A-Platz gemäht, denn wo 
auch immer der Platzwart der Kornburger auftauchte, Christian war schon dort. 
Und wenn nicht, half Giggi Oertel aus. Übrigens, Ruziski ist wirklich nebenbei 
Platzwart! Und vorne wirbelte unser Triumvirat Hofmann, Ell, Brehm und Riese. 
War schon schön an zu sehen, in welchem Tempo wir die Angriffe fuhren. Auch die 
Spieler die eingewechselt wurden fügten sich nahtlos ins Mannschaftsgefüge ein,  
so dass Marco Zitzmann nur eine Parade zeigen musste, die aber sehr wichtig war. 
Das einzige was man vielleicht bemängeln kann,  war die Chancenverwertung, 
b d kl h f ll h h h l hlaber das ist wirklich jammern auf aller höchsten Niveau. Acht Spiele vor Schluss 

haben wir nun 10 Punkte Vorsprung auf Platz sieben. Ein warnendes Beispiel sollte 
uns aber der ruhmreiche Club sein, der vor ein paar Wochen  den Abstiegskampf 
für beendet erklärte und jetzt wieder mitten drin statt nur dabei ist. Aber wir sind 
natürlich in einer etwas anderen Situation, denn warum sollten wir jetzt auf einmal 
kein Spiel mehr gewinnen? Doch man sollte das Fell des Bären nicht verteilen 
b l t i tbevor er erlegt ist.
Der heutige Gast aus Erlangen kämpft um die direkte Qualifikation zur Landesliga 
und war bis zur Winterpause auch meistens in den Top Sechs vertreten. Seit der 
Pause ist etwas Sand im Getriebe. Wir wollen die Schlappe aus der Vorrunde 
wieder wett machen, als wir unglücklich kurz vor Schluss das 0:1 hinnehmen 
mussten und die erste Niederlage der Bucher BOL-Geschichte, mit dubiosen 
Begleitumständen war passiert Heute werden wir wieder von Anfang an GasBegleitumständen, war passiert. Heute werden wir wieder von Anfang an Gas 
geben und zeigen, warum wir in elf Heimspielen zehnmal als Sieger vom Platz 
gingen. Trotzdem werden wir wie immer auch auf äußerste Disziplin wert legen, 
denn ohne die geht es nicht. Und außerdem  werden unsere Zuschauer wieder wie 
eine eins hinter der Truppe stehen, davon bin ich überzeugt. Denn sie hat es 
verdient.  Wie oben erwähnt,  sind wir vielleicht nicht die Beste, aber bestimmt die 
billigste BOL-Mannschaft mit einen bärige Zusammenhalt
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billigste BOL-Mannschaft mit einen bärige Zusammenhalt.
Also Bucher Jung`s, auf geht`s, kämpfen und siegen.
Euer Landi



Bezirksoberliga - Presse

Kornburg geht in Buch baden

Fußball-BOL: Beck-Elf war mit der 0:4-Pleite noch gut 
bedient 

In der entscheidende Phase der Bezirksoberliga-Saison, wenn sich die g ,
Konkurrenz in Sachen Landesliga-Aufstieg so langsam in Position bringt, 
scheint dem TSV Kornburg offensichtlich die Luft auszugehen. Nach der 
ärgerlichen Heimpleite gegen Woffenbach kassierte die Elf von Trainer Florian 
Beck bei einem heißen Kandidaten um den Direktaufstieg in die Landesliga, 
dem TSV Buch, eine 0:4 (0:2)-Niederlage, die sogar noch deutlicher hätte 
ausfallen könnenausfallen können. 

In der Hinrunde hatten die Kornburger noch einen verdienten 2:1-Erfolg 
gefeiert, doch am Sonntag waren die Bucher in allen Belangen überlegen, 
während sich die Gäste erschreckend schwach präsentierten und „in dieser p „
Verfassung keine Chance auf den so wichtigen sechsten Platz“ haben dürften, 
wie auch Kornburgs Trainer Florian Beck zugeben musste.

Schon in der 13. Minute gingen die Gastgeber durch den Freistoßtreffer von 
Eduard Hulm in Führung, Sven Riese legte in der 28. Minute zum 
Pausenstand von 2:0 nach In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild: BuchPausenstand von 2:0 nach. In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild: Buch 
spielte aggressiv nach vorne und suchte die schnelle Entscheidung. In der 64. 
Minute verlor Matthias Hartmann das Leder an Stefan Fleischmann, und 
dessen Flanke vollstreckte Goalgetter Udo Brehm.

Für den vierten Treffer für die Heimelf sorgten die Gäste dann selbst, denn g ,
Unglücksrabe Hartmann fiel das Leder im eigenen Strafraum vor die Füße, 
und von ihm prallte er schließlich ins eigene Tor (68.). Trotz weiterer 
Chancen für die Gastgeber wollte kein weiterer Treffer in diesem einseitigen 
Spiel mehr fallen.
TSV Buch: Zitzmann, Scherzer, Oertel, Metz, S. Fleischmann, Ch. 
Fleischmann Ell (70 Förster) Hulm Brehm Hofmann (64 Small) Riese (79Fleischmann, Ell (70. Förster), Hulm, Brehm, Hofmann (64. Small), Riese (79. 
Aubaret)

TSV Kornburg: Pannemann, Kepeschziuk (46. Hartmann), Weidmann, 
Richert, Djonbalic, Lausecker, Exner, Ruziski, Bömoser (75. Stachulla), 
Schwendinger (68. Edenharter), Sieber

Seite 6

g ( ),

Tore: 1:0 Hulm (13.), 2:0 Riese (28.), 3:0 Brehm (64.), 4:0 Hartmann (68., 
Eigentor). SR: Gscheidl (SV Weiherhof). Zuschauer: 240.

Der Spielführer hat das Wort:

Hallo und herzlich willkommen zum Nachholspiel gegen den 
BSC Erlangen am heutigen Ostermontag!
Das Heimspiel letzte Woche gegen den TSV Kornburg lässt 
sich mit zwei Worten sehr treffend beschreiben: Revanche geglückt! 
…und wie!! Spielten uns die Kornburger im Hinspiel nahezu über die komplette 
Spielzeit an die Wand, so hatten sie dieses mal über weite Strecken das 
Nachsehen. Nach hinten arbeiteten wir wie schon so oft in dieser Saison 
herausragend und vorne wurde Chance für Chance herausgespielt! Das die ein 
oder andere hochkarätige davon nicht genutzt wurde ist ärgerlich, bei einem 
Endresultat von 4:0 jedoch leichter zu verkraften. Das ist dann tatsächlich Kritik auf 
einem ganz hohen Niveau, denn wir haben es geschafft, einen sehr ambitionierten 
BOL-Verein mit herausragenden Einzelkönnern die Grenzen aufzuzeigen und die 
drei Punkte bei uns zu  behalten. Und nur das zählt! Kompliment also an die ganze 
Mannschaft! Ein sensationeller Erfolg und einfach ein geiler Tag für den TSV 
B h!!!Buch!!! 
Ein Extralob haben sich auf jeden Fall die beiden  Fleischmänner verdient. Stefan 
spielte sich in beeindruckender Art und Weise aus seinem kleinen Formtief der 
letzten Spiele und war defensiv wie offensiv unglaublich stark. Auch Christian hat 
eine herausragende Leistung gezeigt: er nahm über die kompletten 90 Minuten 
den Spielgestalter (Ruzinski) aus dem Spiel - und das ist definitiv keine leichte 
Aufgabe denn der Ex Profi verfügt immer noch über enorme Qualitäten! Edi aufAufgabe, denn der Ex-Profi verfügt immer noch über enorme Qualitäten! Edi, auf 
einer für ihn ungewohnten Position als Reichel-Ersatz und Sven waren ebenfalls 
bärenstark. Diese vier ragten meines Erachtens aus einer sowieso schon enorm 
starken Mannschaft noch ein bisschen heraus!!! 
Egal wie das Spiel in Hersbruck endet  (bei Redaktionsschluss noch nicht gespielt) 
sind wir auf einem sehr sehr guten Weg – allerdings auch noch nicht am Ziel. Wir 
spielen noch nicht in der Landesliga In den restlichen 8 Partien sind noch 24spielen noch nicht in der Landesliga. In den restlichen 8 Partien sind  noch 24 
Punkte zu vergeben. Gehen wir unseren Weg Schritt für Schritt weiter, dann bin ich 
davon überzeugt, dass aus unseren Träumen am Ende Realität wird! Dafür 
müssen aber ALLE arbeiten, zusammenhalten und zeigen, dass sie Bucher Jungs 
sind! Nur so geht es, das haben wir die gesamte Spielzeit über gesehen- also 
machen wir auch so weiter Jungs!
Nun zum heutigen Gegner: der BSC Erlangen ist alles andere als gut ins JahrNun zum heutigen Gegner: der BSC Erlangen ist alles andere als gut ins Jahr 
2012 gestartet. Drei Niederlagen am Stück führten zuletzt dazu, dass sie ihre gute 
Ausgangsposition, die sie vor der Winterpause inne hatten, schnell verspielten. 
Trotzdem wissen wir genau um die Stärken dieser Mannschaft. Aber wir kennen 
auch unsere Stärken! Es wird ein Kampfspiel mit vielen intensiven  Zweikämpfen-
darauf können wir uns einstellen. Wir werden wieder an unsere Grenzen gehen 
müssen! Dann haben wir gute Chancen auch dieses Heimspiel zu gewinnen.müssen! Dann haben wir gute Chancen auch dieses Heimspiel zu gewinnen. 
Also Jungs, auf geht’s zum nächsten Heimdreier ! Lasst uns zusammen rennen, 
spielen und fighten, so dass es ein toller und erfolgreicher Ostermontag für den 
TSV Buch wird! Zeigen wir auch den Büchenbachern, wer die Bucher Jungs 
sind….
Den Schiedsrichtern wünsche ich eine gute Leistung und ein glückliches 
Händchen, den Zuschauern ein faires und mitreißendes Spiel und uns natürlich die 
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, p
drei Punkte!! ;-)
Beste Grüße
Udo Brehm
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Tabelle ohne dem Hersbrucker Spiel !!!
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Eine Ehefrau erfährt, dass Ihr Mann nach einem Verkehrsunfall im Spital liegt. 

Sie ins Taxi und hin zu Ihm, als Sie zu Ihrem Mann ins Krankenzimmer kommt, erzählt 
Sie Ihm dass Sie sich sehr beeilt hat um ein Taxi zu bekommenSie Ihm,  dass Sie sich sehr beeilt hat um ein Taxi zu bekommen.

>>  In der Eile hat Sie Ihre Handtasche zu Hause vergessen

Stell Dir vor ich keine Handtasche, kein Geld für das Taxi, meint der Taxichauffeur: 

„Entweder Sie blasen mir einen, oder Sie singen mir was vor“ 

Fragt der Mann "und was hast Du Ihm denn vor gesungen ?" 

Sie: "Glaubst Du wirklich, das mir, wenn Du im Spital liegst, zum singen zu mute war ?" 
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Kreisklasse 5
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2. Mannschaft

Leicht verbessert präsentierten wir uns im Vergleich zum Altenfurt-Speil gegen den 
Tabellenführer ATV Frankonia. Wir wollten versuchen aus einer kompakten 
Abwehr heraus nicht viel zulassen und selbst einige Konter setzen. 
So konnten wir den Gegner weitestgehend von unserem Tor fern halten, es kam in 
der 1. Halbzeit kaum zu nennenswerten Chancen. So viel das 0:1 nach einem 
Freistoß von der Seitenlinie den unser Spieler unbedrängt und unhaltbar für Daut 
i i T kö ft D 0 2 fi l h i 50 P hi b i h diins eigene Tor köpfte. Das 0:2 fiel nach einem 50m-Pass, hierbei sah die 
Innenverteidigung ganz schlecht aus.
Unmittelbar vor dem Pausenpfiff hatten wir eine Doppelchance zum Anschluss 
doch zuerst klärte der Torhüter und den Nachschuss setzten wir über das Tor.
Etwas offensiver aufgestellt gingen wir die 2. Halbzeit an und waren auch 
feldüberlegen, kamen jedoch nur zu einer Möglichkeit die wir jedoch leichtfertig 
vergabenvergaben.
Nachdem Alex Hinz nach einem Foul von mehren Gegenspielern angegriffen 
wurde entwickelte sich eine größere Rangelei. Der Schiri – der uns sicherlich nicht 
bevorteilte – stellte Hinz vom Platz und die Angreifer gingen mit einer gelben Karte 
leer aus; eine Unverschämtheit und auch die Vorentscheidung.
Kurz vor Spielschluss fingen wir uns noch einen Konter ein.
Natürlich schmerzen die Ausfälle von Assmann Awerkow Bernik Engel KestlerNatürlich schmerzen die Ausfälle von Assmann, Awerkow, Bernik, Engel, Kestler, 
Kirakosian, Lindner, Mahlein, Müller, Schaller, Schubert, Tomic, Weber sowie den 
Langzeitverletzten Rottner, Schmidtsiller und Wolf auf Dauer doch etwas. Aber 
Jammern ist jetzt nicht angesagt, auch mit dem vorhandenen Material ist der 
Klassenerhalt zu schaffen.
Heute bei Tuspo Nürnberg geht es gegen einen direkten Konkurrenten im Kampf 
um den Nichtabstieg Hier sollten wir schon mal wieder punkten um nicht denum den Nichtabstieg. Hier sollten wir schon mal wieder punkten um nicht den 
Anschluss zu verlieren.
In diesem Sinne uns und der 1. Mannschaft viel Glück und Erfolg und zusammen 
sechs Punkte!
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Spielplan 1. Mannschaft

Ein junger, gutaussehender Mann kommt in die Apotheke und sagt zur
Apothekerin mit leidender Miene:
"Ich habe eine Dauererektion. Was können Sie mir da geben?"

Die Apothekerin überlegt kurz und antwortet dann: "Freies Wohnen und
drei Mahlzeiten am Tag!"

Polizist: "Was haben Sie denn getrunken?"
Autofahrer: "Schreib a Kistn Bier, weil Champagner kannst eh ned
schreiben!"
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schreiben!
Polizist: "Ihr Name?"
Autofahrer: "Zscherboinsky-Crzcypierzak!"
Polizist: "Wie schreibt man das?"
Autofahrer: "Mit Bindestrich!"

Eine Ehefrau fährt alleine in den Skiurlaub nach Salzburg und
lernt auch sehr schnell einen Mann kennen. Sie landen sofort im
Bett.
Si li b i h d f h SkiSie lieben sich und fahren Ski.
Nach einer Woche fragt sie: "Wie heißt du eigentlich?" - "Ich
heiße Hermann!"
Sie:" Und wie ist dein Nachname?" - "Das erzähle ich dir lieber
nicht. Es wird nur Schwierigkeiten geben -
und außerdem lachen alle, die meinen Nachnamen hören."
Sie:" Ich lache ganz sicher nicht. Bitte, bitte sag ihn mir!"

ö i ß i i ißEr zögert und sagt dann schließlich: "Okay, ich heiße
Neuschnee!"
Sie versucht sich noch kurz zusammenzureißen und kann
schließlich nicht mehr anders -
sie kriegt sich nicht mehr ein und lacht sich halb tot.
Er: "Siehst du, ich habe es gewusst! Auch du lachst übr meinen
Nachnamen!"
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Sie: "Nein, ich lache nicht über den Namen, sondern darüber,
dass mein Mann
beim Abschied sagte: 'Ich wünsche dir einen schönen Schiurlaub
und jeden Tag 20 Zentimeter Neuschnee!'"
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Stand 26.03.2012 (wegen Erholungsurlaub)

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                          Pkt.

1 Awerkow, Jörg 19
2 Drossel , Bernd 19
3 Litz, Jörg 19
4 Fleischmann, Rudi 18
5 Schaller, Thomas 18
6 Lösel Helmut 17

31 Düngfelder, Gerhard 1  8
32 Haubner, Peter 8
33 Leibold, Matthias 8
34 Meßthaler, Werner 8
35 Hofmann, Michael 7
36 Kleineisel Peter 76 Lösel, Helmut 17

7 Reichel, Annette  17
8 Riese Carmen  17
9 Troll, Ingrid 16
10 Benno1 15
11 Huber, Heinz 15

36 Kleineisel, Peter 7
37 Müller, Jürgen  7
38 Opitz, Helmut 7
39 Rottner, Thomas sen.  7
40 Schaller, Michael 7
41 Urbat, Christian  7,

12 Leibold, Ulli 15
13 Fleischmann, Stefan 14
14 Feix, Norbert 13
15 Jezmann, Nadine  13
16 Link, Peter 13

,
42 Birkl, Philipp 6
43 Fleischmann, Chr. sen. 6
44 Grau, Wolfgang 6
45 Hulm, Toni 6
46 Lindner, Dieter 6

17 Reichel, Thomas 13
18 Giggi 12
19 Fleischmann, Chr. jun. 11
20 Förter, Conny 11
21 Jorgo 11
22 H l Edi 10

47 Müller, Werner 6
48 Rottner, Thomas kl. 6
49 Scherzer, Stefan 6
50 Schindler, Gerdi 6
51 Ell , Oliver  5
52 H k H l t 522 Hulm, Edi 10

23 Kosu1 10
24 Leikauf, Wolfgang 10
25 Riese, Sven 10
26 Benno2 9
27 Kohlen Wilfried 9

52 Hack, Helmut 5
53 Sippel Willi  5
54 Wisch, Steffi 5
55 Wölfel, Richard 5
56 Zischler, Stefan 5
57 Abram Stefan 427 Kohlen,Wilfried 9

28 Mahlein, Sepp 9
29 Metz, Lukas 9
30 Abram, Reinhold 8

57 Abram, Stefan  4
58 Besold, Werner 4
59 Boss, Georg 1 4
60 Fleischmann, Julia  4
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Das Tippspiel wird in der neuen Saison von Anna Mese durchgeführt.
Bitte unterstützt sie und tippt fleißig.

Spieleinsätze 1. Mannschaft (Stand: 02.04.2012)

Aubaret Rainer 447
Brehm Udo 266Brehm Udo 266

Fleischmann Stefan 84
Fleischmann Christian 60

Förster Andre 42
Hofmann Michael 195

Hulm Toni 49Hulm Toni 49
Litz Jörg 296

Metz Lukas 49
Oertel Christian 115
Reichel Thomas 164

Riese Sven 151Riese Sven 151
Schaller Thomas 242
Scherzer Stefan 191

Small Larry 132
Kosuchowski Kevin 5

Ell Oli e 37Ell Oliver 37
Hulm Edi 52

Zitzmann Marco 78
Kett Tim 7
Hinz Alex 6

E l M 4Engel Marco 4
Rupprecht Kai 4

Seite 35



Seite 30 Seite 23



Seite 24 Seite 29


